
 

 

 

Jaya Devi Arati 
 

 

Refrain 
 

jy deiv jy deiv lilte i`puraMbe| 
wvsagrwyha•ri% i`gu%atItaMbe| 

jy deiv jy deiv£ 
 

jaya devi jaya devi lalite tri-purāmbe |  

bhava-sāgara-bhaya-hāriṇi tri-guṇātītāmbe | 

jaya devi jaya devi || 
 

Sieg sei dir, oh Göttin! Sieg sei dir, oh Göttin!  

Oh du Schöne! Oh Mutter der drei Bewusstseinszustände!  

Oh Mutter, du überschreitest die drei Eigenschaften:  

sattva, rajas und tamas.  

Du tilgst die Angst vor dem Ozean von Geburt und Tod.  

Sieg sei dir, oh Göttin! Sieg sei dir, oh Göttin!  

 

Strophe 1 
 

mnd_$Îyane ivÁe >anam_tb/îe  
bIje v%eR mN è tN è yN è va| 
Amaid<mNte pU%aR<rmale  

˙SvdI(RPlutibNduHIixvyu¶aMbe| 
jy deiv£ 

 

mana-dṛḍha-dhyāne vitte jñānāmṛta-brahme  

bīje varṇe mantre tantre yantre vā |  



am ādi-kṣam ante pūrṇākṣara-māle  

hrasva-dīrgha-pluta-bindu-śrī-śiva-yuktāmbe |  

jaya devi ||  
 

Du bist das Wissen über den Nektar des Absoluten.  

Du wirst von einem durch Meditation ruhig gewordenen Geist wahrgenommen.  

Du wirst wahrgenommen in den Keimbuchstaben, in den vielen Gruppen der 

Sanskritbuchstaben, in Mantras, Tantras und Yantras. 

Oh Mutter, du bist vereint mit dem glorreichen Shiva,  

du bist die kurzen, die langen und die extralangen Buchstaben des  

Sanskrit-Alphabets.  

Du bist auch der bindu [der Punkt des reinen Höchsten Bewusstseins]. 

Sieg sei dir, oh Göttin!  

 

Strophe 2 
 

mUle SvaiD¸ane nawO ÓdyS&e  
k^@e muqijôag/e veda<rs=S&e| 
naiskai<k%Re wale b/îa^#e  

shßp`e kmle pU%Re duk∑laMbe| 
jy deiv£ 

 

mūle svādhiṣṭhāne nābhau hṛdayasthe   

kaṇṭhe mukha-jihvāgre vedākṣara-saṁsthe |   

nāsikākṣi-karṇe bhāle brahmāṇḍe  

sahasra-patre kamale pūrṇe dukūlāmbe |  

jaya devi || 
 

Du hast deinen Wohnsitz im Wurzelchakra, im svadhishthana Chakra  

und in den Nabel-, Herz- und Hals-Chakren,  

in der Zunge im Mund und in den Buchstaben der Veden.  

Du hast deinen Wohnsitz in Nase,  

Augen, Ohren und Stirn  

und im Universum, dem kosmischen Ei Brahmas.  



Du bist der tausendblättrige Lotos am Schädeldach.  

Du bist die vollkommene Mutter, geziert mit erlesener Kleidung als Zeichen 

deines Reichtums und deiner Großzügigkeit.   

Sieg sei dir, oh Göttin!  

 

Strophe 3 
 

>anxu›jlSnan= inmRlDIvS è  
ic`gNDiπypuZpe shßa<txIzeR| 

kItRnDUpsugNDe dIpe tejSte  
idVyam_tnEve·= gu%taMbUlmMbe| 

jy deiv£ 
 

jñāna-śuddha-jala-snānaṁ nirmala-dhī-vastre   

citra-gandha-priya-puṣpe sahasrākṣata-śīrṣe |   

kīrtana-dhūpa-sugandhe dīpe tejas te  

divyāmṛta-naivedyaṁ guṇa-tāmbūlam ambe | 

jaya devi || 
 

Du bist in klaren Verstand gekleidet  

und in den Wassern der reinen Erkenntnis gebadet.  

Oh Mutter! Wir verehren dich mit Tausenden dir lieben, duftenden Blumen und 

streuen Reis über deinem Kopf aus.   

Wir verehren dich mit Liedern, Räucherstäbchen, Düften,  

dem Licht von Laternen und dem göttlichen Nektar  

geweihter Speisen und den allerfeinsten Betelnüssen.   

 Sieg sei dir, oh Göttin!  

 

Strophe 4 
 

HIv<ÚiS&tvasmhal¯mI Smr%e  
Aq^#anNdS&ane matStvcr%e| 



gu;k—paic`S&e AMbe vrdaMbe  
nvdugaRnvdeiv dulRwxr%aMbe| 

jy deiv£ 
 

śrī-vakṣaḥ-sthita-vāsa-mahālakṣmī smaraṇe  

akhaṇḍānanda-sthāne mātas tava caraṇe |  

guru-kṛpā-citra-sthe ambe varadāmbe  

nava-durgā-nava-devi durlabha-śaraṇāmbe | 

jaya devi || 
 

Du wirst als Mahalakshmi betrachtet,  

die an der Brust Vishnus ruht.  

Oh Wohnstatt ununterbrochenen Glücks!  

Oh Mutter, diese Hymne wird zu deinen Füßen dargebracht.  

Oh Mutter, die du Segen gewährst,  

du wohnst in der unermesslichen Gnade des Gurus.  

Oh Mutter, deren Schutz schwer zu erlangen ist,   

du bist die neun Formen von Durga, die neun Göttinnen,  

die verschiedene Aspekte der uranfänglichen Shakti verkörpern.  

Sieg sei dir, oh Göttin!  
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Jaya Devi Arati 
 

 

In der Jaya Devi Arati ehren wir die vielen Gestalten der Göttin und erkennen an, 

dass wir als Suchende in unserem Leben die Shakti durch die grenzenlose Gnade 

des Gurus erfahren. 

 

Auf dem Siddha Yoga Weg wird diese bewegende und freudige arati zu einer 

Melodie gesungen, die Gurumayi Chidvilasananda komponiert hat. 



Diese arati ist besonders in Südindien populär. Sie ist der Göttin in ihrer Gestalt als 

Lalita, „der Verspielten“, und als Tripurambe, „der Mutter der drei Städte“ 

gewidmet – ein Verweis auf die göttliche Shakti als dem Prinzip des reinen 

Höchsten Bewusstseins, das den drei Zuständen des Gewahrseins (Wachzustand, 

Traum und Tiefschlaf) zugrunde liegt. 

 

In der Jaya Devi Arati, wird die Göttin Amba, „Mutter“, die alles Erschaffende, 

genannt. Sie wird auch als die Kraft gefeiert, die über die Ausgestaltungen der Welt 

hinausgeht und spirituell Suchende zur letzten Errungenschaft führt – der 

dauerhaften Vereinigung mit Gott. 

 

Indem wir diese arati an die Göttin singen – besonders wenn wir dabei das Licht 

schwenken, so wie es für die rituelle arati bekannt ist – erkennen und feiern wir die 

göttlichen Eigenschaften dieser Gottheit und rufen dieselben Eigenschaften in 

unserem Inneren hervor. 
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